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 • Flüchtlingswelle nach europa auf
grund von Wasserknappheit in Afrika 
und dem Nahen osten.

Dies ist noch keine abschließende Liste. 
Weitere Szenarien werden gesammelt 
und die eintrittswahrscheinlichkeit und 
Auswirkung auf Wirtschaft und Gesell
schaft aller Szenarien werden von den 
Fachbeiratsmitgliedern diskutiert. Wei

terhin muss berücksichtigt werden, 
dass einzelne Szenarien verheerendere 
Auswirkungen haben können, wenn sie 
gleichzeitig auftreten.

Die Katastrophen und Krisen der letzten 
Jahre (insbesondere die Flut im Ahrtal) 
haben gezeigt, dass die Widerstandsfä
higkeit unserer Gesellschaft verbessert 
werden muss. es dauert teilweise noch 

zu lange, bis Situationen ausreichend 
bewertet werden bzw. bis auf Schaden
ereignisse angemessen reagiert wird. 
Normung und Standardisierung kann 
dabei unterstützen, behörden und an
dere organisationen in der Gefahren
abwehr noch besser auf entsprechende 
Situationen vorzubereiten.

❚

Der Klimawandel ist auch in  unseren 
breitengraden bereits realität und stellt 
Städte und deren  bewohner*innen 
künftig vor große Herausforderungen. 
Seit  mitte des 19. Jahrhunderts ist die 
 mittlere globale Lufttemperatur um 
 zirka 1,5 °C gestiegen und der Anstieg 
hat sich in den vergangenen zwei Jahr
zehnten sogar noch verstärkt. Die da
raus resultierenden Klimasignale wie 
Hitzewellen, Stark regenereignisse oder 

extreme Trockenheit sind der bevölke
rung hinlänglich bekannt. Denn derar
tige Wetterphänomene treten in  Zeiten 
des fortschreitenden Klimawandels 
stärker und gehäufter in erscheinung 
und immer mehr menschen sind  direkt 
davon betroffen. Die Zunahme der 
 Wärmebelastung ist insbesondere für 
Städte eine unumgängliche Herausfor
derung. Sie kann einerseits zu erhöhten 
Gesundheitsgefährdungen insbesonde
re für gesundheitlich anfällige bevölke
rungsgruppen, aber auch zu beeinflus
sungen der Infrastruktur führen. Das 
zunehmende bevölkerungswachstum 
und die damit verbundene Innenver
dichtung verstärken die Notwendigkeit, 
gegenüber dem Klimawandel gewapp
net zu sein, noch zusätzlich.

bei allen geplanten kommunalen ent
wicklungen ist es daher unabdingbar, 
maßnahmen für Klimaschutz (mitiga
tion) und Klimaanpassung (Adaption) 
mit einzubeziehen und diese im Sinne 
eines nachhaltigen und integrierten An

satzes im einklang zu betrachten und 
zu verfolgen. Nur so kann es gelingen, 
auf nahende bzw. bereits eingetroffene 
veränderungen frühzeitig zu reagieren. 

In vielen Städten, Gemeinden und Land
kreisen finden Konzepte und maßnah
men zum Klimaschutz inzwischen schon 
berücksichtigung. manche  Städte 
 haben bereits den Klimanotstand, eine → Dr. Julia Nickel-Kuhn
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Stadtentwicklung im Klimawandel
Nachhaltige Stadtentwicklung mit der richtlinie vDI 3787 blatt 8  
Umweltmeteorologie; Stadtentwicklung im Klimawandel

Städte und Kommunen sind mit ihren Wärmeinseln massiv vom Klimawandel betroffen. bei allen geplanten kommunalen 
entwicklungen ist es daher unabdingbar, Strategien und maßnahmen zur vermeidung und verminderung des Ausstoßes von 
klimarelevanten Treibhausgasen zu entwickeln sowie maßnahmen zur Klimaanpassung zu etablieren, um die unvermeid-
baren, zum Teil schon eingetretenen Folgen des Klimawandels abzumildern und Schäden abzuwenden. mit der richtlinie 
VDI 3787 Blatt 8 Umweltmeteorologie; Stadtentwicklung im Klimawandel schafft der vDI eine Grundlage für eine nach hal tige 
Stadtentwicklung und unterstützt Städte bei der Klimaadaption.

bild 1: Anhaltende Trockenheit führt zu 
ausgetrockneten böden, deren Fähigkeit 
zur Wasseraufnahme eingeschränkt ist. 
bei starken regenfällen kann dies zu 
 Überschwemmungen führen. 
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selbstauferlegte verpflichtung, Klima
schutz und Klimaanpassungsmaßnah
men in die künftige Planung zu inte
grieren und umzusetzen, ausgerufen. 
Immer wieder stehen jedoch auch finan
zielle engpässe, Interessenskonflikte 
in der Stadtplanung, aber auch die Un
sicherheit der Klimaprojektionen  einer 
konsequenten Anpassungsstrategie 
entgegen. Des Weiteren werden die bei
den Ansätze Klimaschutz und Klima
anpassung bisher weitgehend unab
hängig voneinander betrachtet, obwohl 
sie in einer engen Wechselbeziehung 
zueinander stehen. Dies führt einer
seits zu Konflikten, die es zu lösen gilt, 
weist aber zum anderen Synergieeffekte 
auf, die genutzt werden sollten. 

Die richtlinie VDI 3787 Blatt 8 Umwelt-
meteorologie; Stadtentwicklung im 
Klima wandel dient als Grundlage für 
eine nachhaltige Stadtentwicklung vor 
dem Hintergrund des globalen Klima
wandels. Der Schwerpunkt liegt dabei 
auf der Anpassung urbaner Strukturen 
und deren Auswirkungen auf das sich 
verändernde Stadtklima und die luft
hygienischen verhältnisse. Dabei wer
den sowohl notwendige maßnahmen zur 
Klimaanpassung als auch zum Klima
schutz betrachtet. Die richtlinie be
schreibt in dem Zusammenhang die 
unterschiedlichen Aspekte des Stadt
klimas, z. b. die Ausbildung einer „städ
tischen Wärmeinsel“ (englisch: urban 
heat island, kurz: UHI), zeigt die An
forderungen an die Stadtentwicklung 
der Zukunft auf, bietet  Hilfestellung 
in der Analyse der Auswirkungen des 
 Klimawandels und gibt empfehlungen 
für maßnahmen, die zu einer klima
gerechten Stadtentwicklung führen. 
Dabei werden wichtige methoden wie 
die innerstädtische begrünung (z. b. 
von Freiflächen, Dächern, Fassaden, 

 Innenhöfen), Aspekte zur Umsetzung 
einer funktionierenden städtischen 
 belüftung, Instrumente zum Schutz vor 
Hochwasser und Starkregenereignis
sen und weitere technische maßnahmen 
aufgezeigt. 

Die richtlinie VDI 3787 Blatt 8 Umwelt-
meteorologie; Stadtentwicklung im 
Klima wandel verfolgt das Ziel, die zum 
Teil komplexen Zusammenhänge darzu
stellen sowie, unter berücksichtigung 
rechtlicher rahmenbedingungen, Pla
nungshinweise für eine klima gerechte 
Stadtplanung zu geben, die ein „Funk
tionieren“ unserer Städte als  attraktive 
Wohn und Arbeitsstätten unter berück
sichtigung des Klimawandels sicher
stellen. 

„Stadtentwicklung im Klimawandel“ ist 
nur ein baustein einer ganzen Klima 
richtlinienreihe (VDI 3787) die unter 
dem Normenausschuss vDI/DINKom
mission reinhaltung der Luft (KrdL) 
erarbeitet wurde und stets  erweitert 
wird. Die richtlinie VDI 3787 Blatt 1 
 Klima- und Lufthygienekarten für Städte 
und Regionen beschreibt beispielsweise 

die erstellung einer Klimaanalyse und 
die daraus resultierende bewertung. 
Die im Juni 2022 erschienene VDI 3787 
Blatt 2 widmet sich der Umweltmeteoro-
logie – Methoden zur human-biometeo-
rologischen Bewertung der thermischen 
Komponente des Klimas zur  beurteilung 
der thermischen belastung. Zurzeit 
in bearbeitung befinden sich u. a. die 
richtlinien VDI 3787 Blatt 7 Klimakenn-
werte, die eine einheitliche Quantifi
zierung und bewertung sicherstellen 
sollen, um geeignete maßnahmen zur 
Anpassung an den Klimawandel zu er
greifen. Die richtlinie VDI 3787 Blatt 11 
Umweltmeteorologische Bedeutung der 
grünen Infrastruktur in Städten widmet 
sich im Speziellen der Wirkung grüner 
Infrastruktur auf die klimatischen und 
lufthygienischen bedingungen in Städ
ten und deren Planung innerhalb einer 
nachhaltigen Stadtentwicklung. In der 
richtlinie VDI 3787 Blatt 12 Visualisie-
rung klimatischer Analysen und Ergeb-
nisse wird der Fokus auf einheitliche 
Darstellungsformen gelegt, die das Zu
sammenspiel unterschiedlicher Akteu
re vereinfachen soll. 
 ❚

bild 2: beispiel einer Dach-/Fassadenbegrünung in der Stadt Düsseldorf Foto: Christoph Sager

INFormATIoN ZU NormUNGSSITZUNGeN

Aktuelle Informationen zu den Normungssitzungen finden Sie auf unserer Webseite www.din.de.  
Wir beobachten sorgfältig aktuelle entwicklungen und passen unsere Geschäftstätigkeit den aktuellen 
 Gegebenheiten an.

bitte beachten Sie auch die Informationen der entsprechenden Sekretariate der Normungsgremien  
und -sitzungen.

https://www.vdi.de/tg-fachgesellschaften/vdi-kommission-reinhaltung-der-luft-krdl
https://www.vdi.de/tg-fachgesellschaften/vdi-kommission-reinhaltung-der-luft-krdl



